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Wurröfchcru .
Stuttgart , 27 . Mai . Wegen Beleidig¬

ung des früheren Präsidenten der K . Genera l-
direktion der Skaatseisenbahn , Geheimrats Ex¬
zellenz v . Balz war am 25 . Januar nach 6 -
tägiger Verhandlung der Regierungsbaumeister
Wilhelm Hoffmann von der hiesigen Straf¬
kammer zu 500 Mk. Geldstrafe (ev . 6 Wochen
Gefängnis) verurteilt worden . S <.n,x Revision
gegen dieses Urteil wurde nunmehr vor dem
Reichsgericht verhandelt , aber als unbegründet
verworfen .
— Die Landwirtschaftsaus st ellung
auf dem Cannstatter Wasen wirb am Donners¬
tag den 25 . Juni , mittags 12 Uhr von dem
Präsidenten, Herzog Albrecht von Württemberg ,
eröffnet. Der König wird der Eröffnungsfeier
anwohnen . Die Ausstellung wird am Diens¬
tag den 30 . Juni , abends 6 Uhr geschloffen.

— Der Komponist des König-Karl-Marsches ,
der zur Zeit des deutsch-französischen Krieges
entstanden ist , Kanzleirat und Kapellmeister
a . D. Unrath, feiert am 1 . Juni seinen acht»
zigsten Geburtstag.

N e u e u b ü r g , 26 . Mai . Die Volkspartei
wird ihr diesjähriges Sommersest hier abhalten .

Herrenalb , 25 . Mai . A -n letzten Frei¬
tag wurde das Erholungsheim der Mann»
heimer Diakonisfenanstalt eingeweiht und dem
Gebrauch übergeben. Es ist ein freistehender
stattlicher Bau von 3 Stockwerken mit Liege¬
hallen, im Jnnern mit allen gediegenen neuen
Bequemlichkeiten eingerichtet , in schöner be¬
herrschender Lage unmittelbar am Waldessaume .
Zunächst für die Schwesterfchaft bestimmt , hat
das Heim auch eine Anzahl Räume für erhol-
ungs - und pflegebedürftige Kurgäste. Für letztere
füllt es eine Lücke am Platze aus.

Berlin,26 . Mai . Auf Grund zuverlässiger
Nachrichten kann die „ D . Tagesztg " Mitteilen,
daß die Untersuchung gegen den Fürsten Eulen »
bürg für den Grafen Moltke bisher keinerlei
belastende Umstände ergeben hat. Wie verlautet ,
besteht die feste Absicht , die neue Verhandlung
gegen Harden noch mehr als die vor der Straf¬
kammer geführte auf die zur Anklage stehende
Beleidigung des Grafen Moltke zu beschränken .

Trier , 27 . Mai . Ueber das Rutschen
der Weinberge im Moselgebiet wird noch wei¬
ter gemeldet : Seit vier Tagen geht ein Un¬
wetter mit Regen nieder. Die Gewalt der
Wassermacht schiebt von der Spitze bis zur
Umfassungsmauer alles , was an Erde, Holz
und Reben aus dem Berge ist , und alles droht
verloren zu gehen . Die Besitzer sehen ihre
Ernte dem Verderben geweiht. Die erste
Rutschung begann in Uebertzig . Plötzlich setz»
ten sich die 600 Meter in Bewegung , gleich¬
zeitig trat das Unglück in Erden rin .

Vevey , 27 . Mai . Das Strafgericht ver¬
urteilte heute in dem Prozeß wegen des Bank¬
raubs in Montreux den Angeklagten Dewnogorsky
zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe , lebensläng¬
lichem Verlust der bürgerlichen Rechte und zweiDrittel der Kosten . Der Mitangeklagte Dubowsky
wurde zu 20 Jahren Zuchthaus , lebenslänglichem
Verlust der bürgerlichen Rechte und ein Drittel
der Kosten verurteilt.

Lokales .
Wildl >ad , 29. Mai . Im Anschluß an

unfern Bericht über die Einweihung der Berg¬
bahn in der letzten Nro. ds Bl. lasten wir
nachstehend die Ansprachen des Hrn. Fabrik -
direktorS Schnitzer und Hrn . Stadtschult¬
heiß Bätzner im Wortlaut folgen .

Herr Fabrikdirektor Schnitzer :
Belehrte Gäste! Zuvörderst heiße ich Sie im

Namen der Bergbahn Wildbad Aktiengesellschaft
wärwstenS willkommen und dank » Ihnen herz¬
lich dafür , daß Sie der Einladung zu einer
schlichten Feier gefolgt sind .

Das Werk , ein schönes Zeugnis württem -
belgischer Jngenieurkunst , das dem und den
Erbauern alle Ehre macht , indem es die Prüf¬
ung des Staatstechnikers glänzend bestanden ,
liegt nun vollendet vor uns.

Viele, viele, welche die Schönheiten unseres
Schwarzwaldes zufolge körperlicher Leiden nicht
genießen, sich dessen herrliche und ozonreiche
Luft nur in beschränktem Maße zu Nutzen
machen konnten, werden den heutigen Eröffnungs¬
tag willkommen heißen.

Wir, die Gründer des ersten Bergbahn -
unternehmens von Württemberg hoffen , daß
dieser Tag ein Wendepunkt für WildbabS
Entwicklung werde. Bislang hatte Wildbad
als Termalkurort wohlbegründeten Weltruf,
wir sind überzeugt, bälder oder später wird
Neu-Wildbad auf Sommerbergs luftigen Hö¬
hen in der ersten Reihe der Luftkurorte mar¬
schieren , dabei die Heilkraft seiner Quelle
wirksam unterstützend. Diese Ueberzeugung ist
und bleibt der alleinige Beweggrund , der viele
gemeinsinnige Bürger unserer Stadt , viele hoch¬
sinnige Bewohner und Freunde des Enztals ,
der die Mitglieder der Verwaltung unserer
Gesellschaft , die alle ehrenamtlich wirken, in
den Dienst dieser guten Sache gestellt hat.

Vieles ist noch unvollkommen, manches
mag Ihrer Kritik nicht Stand halten können ,
glauben Sie uns aber , wir haben nur das
Beste gewollt. — Und nun lassen Sie sich von
uns hinaufführen in Wildbads Tanneurevier,
weiden Sie Ihr Auge an der strotzenden Kraft
mächtiger Wälder , an dem üppig grünen Tal
der rauschenden Enz , das an Lieblichkeit seines¬
gleichen sucht, dann wenn Sie befriedigt zu¬
rückkehren vom Schauen erhabener Naturschön¬
heiten auf Wildbads Höhengebiet, führen Sie uns
viele , recht viele Freunde zu , damit der Zweck
unseres Unternehmens sich voll erfülle , damit
dasselbe sich auswachse zum Segen von Stadt
und Staat .

Eine berufene Stelle wird den Dank den
Mitarbeitern abstatten , mir ist es ein persön¬
liches Bedürfnis unserem Aufsichtsratsvor -
sttzrnden für seine tatkräftige Unterstützung,
welche er mir und uns zu teil werden ließ ,
unserem verehrten , fortschrittlichen Herrn Stadt¬
schultheiß Bätzner , desgleichen aber auch den
bürgerlichen Collegien für ihr Entgegenkommen
heißen Dank auszusprechen.

Mit dem Motto : .
Mit der Stadt , für die Stadt ,

i Mit dem Staat , für den Staat ,

bitte ich den Herrn Vertreter der hohen Re-
jgierung die Bergbahn für eröffnet zu erklären,
i Ihr , der jüngsten Tochter württembergischer
. Industrie und schwäbischer Heimatliebe rufe ich
>ein » frisches Glück auf " Ihnen allen ein kräf¬
tiges „Waldheil " zu .

Herr Stadtschultheiß Bätzner :
HochverehrteFestgesellschaft ! Jupiter PluviuS ,

der bei uns im Enztal immer als ein etwas
grober Schwarzwälder auftritt , hat uns heute
einen gewaltigen Strich durch unser Festpro¬
gramm gemacht , das mit Sonnenschein und mit
einem längeren Aufenthalte auf der schönen
Sommerberghöhe rechnete. Wir wollen und
aber durch ihn unsere Festesfreude angesichts
des wohlgelungenen Bauwerkes , das wir eben ein¬
weihten, nicht verderben lassen . Ist doch unser
schönes Wildbad heute an einem wichtigen Punkt
seiner Entwicklung angelangt I Denn das seit
Jahren hier hervorgetretene Bestreben , unsere
Badestadt auch als Luftkurort zur Geltung zu
bringen , ist durch die Erbauung der Bergbahn
um einen großen Schritt vorwärts gebracht
worden und unserem Wildbad als Heil- und
Krankenbad ist in den mittelst der Bahn nun
erschlossenen herrlichen Waldeshöhen eine Be¬
reicherung seiner Kur - und Heilmittel zu Teil
geworden von einer Eigenart und Bedeutung ,
wie sie wohl kaum ein zweites Bad im deut¬
schen Vaterland» aufweisen kann . Hier unten
im Tal die tausendfach erprobten Heilquellen ,
die Annehmlichkeiten eines vielbesuchten BadeS
mit Kur - und Lesesälen , Theater und Konzerten ,
hervorragenden Aerzten und allen modernen
Verkehrsmitteln und dort oben nun , erreichbar
in wenigen Minuten , eine Luftkurstation idealster
Art inmitten prächtiger Wälder , in der von
Aerzten und Patienten bevorzugtesten Höhenlage
des Mittelgebirges von über 700 m ü . d. M -,
wie sie ungefähr Freudenstadt , Sand , Waldhoiel
Villingen und andere beliebte Luftkurorte be¬
sitzen . Wahrlich eine Vereinigung von Vorzügen
und Annehmlichkeiten, wie man sie sich nicht
besser wünschen kann !

Wenn Sie vorhin aus unserem etwas engen
Tale, das Wildbad von Mutter Natur neben
dem Kleinod der Heilquelle in die Wiege gelegt
wurde , hinauf in die herrliche Höhenluft ge¬
fahren find , wenn Sie hinunter ins liebliche im
saftigsten Grün prangende Enztal blickten, wenn
Tie den Gottesfrieden des Wäldermeeres , das
uns dort ob :n umgiebt, auf sich wirken ließen
und wenn Sie dann bedachten , daß all ' diese
Herrlichkeiten den meisten unserer Kurgäste,
namentlich den armen Kranken und Fußleiden¬
den, bisher infolge des mühevollen Aufstieges
verschlossen blieben , nun aber durch die Bahn
zugänglich gemacht worden find, daß all ' dies
jetzt dem täglichen Kur- und Vergnügungspro¬
gramm unseres Bades eingereiht worden ist
und daß die Bahn es vielleicht ermöglichen wird ,
ruhebedürftigen Menschen dort oben bleibende
Wohnsitze zu schaffen , so brauche ich Ihnen über
die Zwecke und Ziele, die uns bei dem Unter¬
nehmen leiteten, kein weiteres Wort zu sagen .

Gestatten Sie mir aber , daß ich Ihnen kurz
einige Mitteilungen über das Zustandekommen

' des Unternehmens mache. Als Herr Dr . Josen-



Hans im Jahr 1904 in einem Mldbader Brief
im Schwab . Merkur den Gedanken der Erbau¬

ung einer Drahtseilbahn in Wildbad mit über¬

zeugenden und trefflichen Worten an regte , glaubte
hier anfangs niemand daran , daß diese glück-

liche Idee so bald verwirklicht werden sollte .
Vielen schien das Projekt für ein Gemeinwesen
von 3700 Einwohnern ein zu großes und ge¬
wagtes . Manche befürchteten von der Erschließ¬
ung der Höhen , eine Beeinträchtigung der Bade¬

stadt im Tale . Der Josenhans '
sche Artikel , der

die erste öffentliche Anregung des Projekts war ,
hatte aber zur Folge , daß in einer vom Ge¬
werbeverein einberufenen Versammlung , in der

Herr Dr . Josenhans sprach , ein Couiitä behufs
Förderung des Projekts bestellt wurde und daß
später in einer öffentlichen Sitzung der bürger¬
lichen Kollegien unter dem Vorsitz des ver¬
storbenen Stadtschultheißen Bätzner die Stadt

sich zur unentgeltlichen Abgabe des zur Bahn
erforderlichen städtischen Areals und des Stein¬
materials bereit erklärte .

Die Frage der Aufbringung der Baugelder
konnte aber 1904 nicht gelöst werden und manche
glaubten , da über das Projekt Ende 1904 und
im Frühjahr 1965 hier immer weniger ge¬
sprochen wurde , daß es in den Papierkörben der

verschiedenen Behörden und des Comitäs eines

sanften , aber sicheren Todes verblichen zu sein .
Wundersam war eS deshalb , wie im Sommer
1905 sich mit einemmal die Begeisterung für das

Bahnprojekt in der hiesigen Bürgerschaft an¬
fachte , als infolge eines von mir ergangenen
Aufrufs in den Zeitungen sich die beiden im Berg¬
bau erprobten schweizerischen Ingenieure Strub
und Englert für die Sache interessieren
ließen und Herr Englert hierherkam , und sich
nach einem Studium des Geländes und der

Verhältnisse geneigt zeigte , den Bau und die

Finanzierung der Bahn in die Wege zu leiten .
Eine über diesen Vorgang in die Zeitung

gelangte Notiz hatte zur Folge , daß dann auch
die Maschinenfabrik Eßlingen , die sich schon
früher für die Sache interessiert hatte , als Be¬
werberin auftrat und sich in einer im Septem¬
ber 1905 stattgehabten Sitzung unter Leitung
des Herrn Oberbaurats v . Leibbrand der
Stadt gegenüber bereit erklärte , durch die ihr
nahestehende Württ . Gesellschaft für Elektri¬

zitätswerke ein Projekt auf ihre Kosten aus -
arbciten zu lassen . Die Stadt erklärte sich hier¬
gegen wiederholt zur Abgabe des Geländes und
der Bausteine bereit und überdies zur Liefer¬
ung des elektrischen Stromes zum Bahnbetrieb
zu ermäßigten Preisen . Herr Bauinspektor
Eberhard m Stuttgart wurde hierauf mit
der Ausarbeitung des Entwurfes betraut . Er

hatte sich schon bei seinem früheren Aufenthalt
in hiesiger Stadt als warmer Befürworter des
Bahnbaues erwiesen und löste die ihm gestellte
Ausgabe mit der ihm eigenen Tüchtigkeit und
Gewandtheit .

Im Herbst 1906 nach Fertigstellung der

Pläne und des Voranschlags schritt ich zur Auf¬
bringung des Baukapitals . Dank der Opfer¬
willigkeit der hiesigen Geschäftswelt , die zus .
133 000 Mark zeichneten und dank der Anhäng¬
lichkeit alter treuer Kurgäste und Freunde
unseres Bades , die zus . 67 000 Mk . zur Ver¬

fügung stellten , gelang mir bis zum Frühjahr
19C7 die Beschaffung des erforderlichen Aktien¬
kapitals von 200000 Mk . , worauf am 19 . März
1907 zur Gründung der Aktiengesellschaft ge¬
schritten und der Bau unverweilt in Angriff
genommen wurde . Die Oberleitung des Baues
wurde in die bewährten Hände des Herrn Ober¬
baurat v . Leibbrand unter Beigabe des

Herrn Regierungsbaumeisters Enßlin und

Herrn Bauwerkmeister Schick gelegt ; der Tief¬
bau der leistungsfähigen Unternehmerfirma C .
Baresel in Untertürkheim , die Lieferung der
maschinellen und elektrischen Einrichtung der im
Bergbahnbau erprobten Maschinenfabrik Eß¬
lingen übertragen .

Bor Inangriffnahme des Baues wurde noch
der als Kapazität im Bau von Drahtseilen
geltende Ingenieur Strub in Zürich zuge¬
zogen , dessen Vorschlägen zufolge der Ent¬

wurf mehrfache Abänderungen erfuhr , die zwar
eine beträchtliche Erhöhung der Baukosten , aber

anderseits durch Einführung des direkten elek¬

trischen Antriebs an Stelle der Wafferbelastung

auch die Gewähr eines rationelleren Betriebs
brachten . Der erste Voranschlag bezifferte sich
auf ca . 250 000 Mk . Die Gesamtbaukosten
werden sich jetzt nach Fertigstellung der Bahn
auf ca. 440 000 Mk . belaufen ; hiervon ist aber
der Aufwand für die Stations - und Wirtschafts¬
gebäude im Tale und auf der Höhe , die im
ersten Voranschlag nicht enthalten waren , mit
ca . 100 000 Mk . abzurechnen (dem gegenüber
ein Erträgnis dieser Gebäulichkeiten mit jährlichen
4800 Mk . steht ) , so daß die Bahn selbst auf
ca . 340 000 Mk . zu stehen kommt . Nach ein¬

jähriger Bauzeit ist die Bahn nun fertig ge¬
stellt . Ein glücklicher Stern leuchtete über den
Bauarbeiten , indem während der ganzen Bau¬
zeit kein nennenswerter Unfall passierte .

Groß waren aber die sonstigen Schwierig ,
leiten , welche , sich dem Unternehmen in allen
Phasen seines Werdens entgegensiellten und
die zu überwinden waren und es bedurfte des
verständnisvollen , opferwilligen Zusammenwir¬
kens und der treuen Mitarbeit vieler Kräfte ,
um das gesteckte Ziel zu erreichen . In vorder¬
ster Reihe stehen da die Herren Oberbaurat
v . Leibbrand und Fabrikdirektor Schnitzer ,
die sich unvergängliche Verdienste um das Unter¬
nehmen erworben haben und denen heute wärm¬
ster Dank zu zollen ist .

'

Herr Oberbaurat v . Leibbrand , dessen
Name mit Wildbad ohnedies schon durch
die bedeutenden , von ihm geschaffenen Bau¬
werke der Stürmleslochwasserleitung und des

Elektrizitätswerkes II samt den städtischen
Anlagen in der König -Karlstraße für alle

Zeit verknüpft sein wird , hat in der Bergbahn
ein unvergängliches Monument seiner genralen
Jngenieurkunst geschaffen . Seinem schöpfer¬
ischen Geiste , seiner frohen Arbeitskraft >

ist das Gelingen des Baues vor Allem zu
danken .

Herr Fabrikdirektor Schnitzer hat als
Vorstand der Bergbahngesellschaft seine reichen
technischen und geschäftsmännischen Kenntnisse
in uneigennütziger Weise in den Dienst des

Unternehmens gestellt . Die Opfer an Zeit
und Kraft, , die er dem Unternehmen gebracht
hat , alle aufzuzählen , würde Stunden bean¬

spruchen . Namentlich in den letzten Monaten
vor der Vollendung und Eröffnung der Bahn
ruhte eine ungeheure Arbeitslast auf ihm , die
er freudig und opferwillig auf sich nahm .
Herr Fabrikdirektor Schnitzer hat damit ein
leuchtendes Beispiel der aufopferndsten Mit¬
arbeit eines Bürgers an einer Angelegenheit
des öffentlichen Lebens statuiert , das ihm in

weitesten Kreisen der hiesigen Bürgerschaft für
alle Zeiten unvergessen bleiben wird .

Ich danke namens der Gesellschaft dem

Herrn Regierungsbaumeister Enßlin und

Herrn Bauwerkmeister Schick , denen die

Bauausführung übertragen war und die sich
der ihnen gestellten Aufgabe mit seltener Hin¬
gabe und großem Geschick widmeten und sie
zu einem glücklichen , erfreulichen Ende führten .
Ich danke deu Meistern , - Handwerkern und
Arbeitern für ihre treue , durch die schwieri¬

gen Terrainverhältnisse oft sehr mühevolle
Mitarbeit . Anerkennung ist auch zu zollen
der Firma Barcsel und der Maschinenfabrik
Eßlingen , die die ihnen übertragenen Arbeiten

zur vollsten Zufriedenheit lieferten .
Ich danke den beteiligten Behörden und

Verwaltungen , die das Unternehmen nach allen

Richtungen förderten . Vor allem Seiner Ex -

cellenz dem hochverehrten Herrn Minister
des Innern von Pischek und den ihm unter¬
stellten Regierungsbehörden . Zu unserer größ¬
ten Freude hat Se . Excellenz heute in der

Person des verehrten Herrn Ministerialrats
Dr . von Köhler einen Vertreter gesandt und
damit unserer Feier eine besondere Weihe
verliehen . Dank sei auch gesagt den Kgl .
Forstbehörden und dem Hüter unseres Stadl¬
waldes , Herrn Oberförster Hopfengärtner ,
dem der Bahnbau manche Mühe und Sorge
brachte .

Herzlichen Dank spreche ich der Kgl . Do -
mänendircktion , dem Herrn Badkommissär
Freiherrn von Gemmingen und der Kgl . Bad -

verwaliung für ihre freundliche Stellungnahme
zu dem Projekt aus , die sich insbesondere
dadurch äußerte , daß die Kgl . Domänendirek¬

tion bei der Beschaffung der Baugelder in
Aussicht stellte , im Falle ungenügender Er¬

trägnisse der Bahn mit einem jährlichen Zu¬
schuß beizujpringen .

Zu unserer größten Freude hat sich der
Vorstand der Kgl . Domänendirektion Herr
Präsident Dr . von Schwarz zu unserer
Feier eingefunden und sie durch seine Anwe¬
senheit verschönt . Ich ergreife mit größtem
Vergnügen diese Gelegenheit , dem Herrn
Präsidenten für die große Förderung , die
unser Bad unter seiner Amtsführung durch
Erbauung des Schwimmbads , die Umbauten
in den Badgebäuden , die Erweiterung der
Trinkhalle und der Anlagen u . s . w . in den
letzten Jahren erfahren hat , und die vielen
Mühen und Sorgen , die ihm dadurch erwuch¬
sen , herzlichsten Dank zu sagen .

Vielen Dank verdient auch Her » Kom¬
merzienrat Heermann für die hochherzige Stif -
tung von 3000 Mark zur Herstellung von We¬
gen und Schutzhütten . Dem aus diesen Mit¬
teln hergestellten Weg wurde durch Gemein¬
deratsbeschluß zur bleibenden Erinnerung au
den Stifter der Name „ Heermannsweg " bei -
gelegt .

Allen , allen die bei dem Unternehmen mit -
gcwirkt haben , sei heute Dank gesagt . Nach
kaum 4 Jahren seit der ersten öffentlichen An¬
regung ist die Idee nun zur Tat geworden .
Berechtigter Stolz und frohe Genugtuung er¬
füllt nns alle , angesichts des vollendeten in allen
seinen Teilen wohlgelungenen Baues .

Möge die Bahn zum Segen unseres schönen
Wildbads wirken , möge sie tausend und aber
tausend Gäste alljährlich hieher ziehen und ihnen
allen in den durch sie erschlossenen Waldeshöhen
Genesung und Erholung bringen .

Möge sie , in der Hauptsache durch eigene
Kraft der Wildbader Bürgerschaft ins Leben
gerufen , als ein bleibendes Denkmal ihres fort¬
schrittlichen Geistes und ihrer Unternehmungs¬
lust fort und fort zu unentwegtem weiteren
Fortschritte in der hiesigen Stadt aufmuntern ,
der im Konkurrenzkämpfe mit anderen Bädern
so außerordentlich notwendig ist .

Möge die Bahn mit ihrer kühnen Steigung
?ur Bergeshöhe , wo der unverfälschte Odem
wahrer Gottesnatur weht , uns hier unten Tag
für Tag die Mahnung zurufen : Aus den

Niederungen des Lebens hinauf zur Höhe , zur
Schönheit !

Hochverehrte Festgesellschuft ! Ist die Berg¬
bahn erfreulicherweise der Initiative der hiesigen
Geschäftswelt entsprungen , so wollen wir aber
auch heute nicht vergessen , daß was Wildbad
ist , es vor allem der Gunst und der unermüd¬
lichen Fürsorge seines angestammten Fürsten¬
hauses zu verdanken hat , mit dem es sich seit
Graf Eberhards Zeiten aufs engste verbunden
fühlt und dem es von jeher und bis heute mit
der vom Dichter besungenen , alten Württcm -

berger Treue anhängt . Und so soll das erste
Hoch , das die heutige Festversammlung hier in
Wildbad auf dem klassischen Boden schwäbischer
Untertanenlreue ausbringt , unserem in Ehr¬
furcht geliebten König gelten , der sein wormeS

Interesse an dem Unternehmen , das wir heute
geweiht haben , durch folgendes , schon diesen
Morgen bei mir eingelausene huldvolle Tele¬

gramm zu bekunden geruhte :

Carlsruhe , Schlesien , 23 . 5 . 8 Uhr 50 Min . V .

„ Die heute stattfindevde Eröffnung der Berg¬
bahn auf den Sommerberg begleite ich mit
meinen besten Wünschen . Mögen die Hoff¬
nungen die sich an dieses Unternehmen knüpfen
in reichstem Maße in Erfüllung gehen .

Wilhelm . "

Ehrfurchtsvoller innigster Dank beseelt uns
für diese gnädige Allerhöchste Kundgebung und
ich gestatte mir , Sie einzuladen mit mir einzu -

stimmcn in den Ruf Seine Majestät König
Wilhelm II , unser vielgeliebter König und Landes¬
vater , er lebe hoch !

Wildbtzd , 27 . Mai . Bei den während
dar Monate März - Mai ds . Js . vor der Hand¬
werkskammer Reutlingen stattgehabten Meister¬

prüfungen haben von 66 Kandidaten 60 die

Prüfung bestanden und sich damit das Recht

zur Führung des Meistertitels erworben . Auf



die einzelnen Berufe verteilen sich die Prüflinge
folgendermaßen : 12 Bäcker, 1 Elektro -Jnstalla-
teur , 1 Drechsler, 2 Flaschner , 5 Gipser , 1
Kaminfeger , 5 Glaser, 1 Feinmechan ' ker , 4
Maler , 3 Maurer, 4 Metzger , 1 Schlosser , 2
Schmiede . 6 Schreiner, 2 Schuhmacher , 10
Zimmerer. Unter den jungen Meistern befinden
sich u . a . ; Locher Alex. Dreher im Calm¬
bach , Bott F . W. Gipser in Wildbad ,
Schneider F . Schreiner in Wildbad .

Wildbad , 29 . Mai . Der regelmäßige
Automobilverkehr zwischen Wildbad und Baden -
Baden über Herrenalb - Gernsbach , wird am
Sonntag den 31 . Mai eröffnet werden . Es

- werden bis 15 . Sept. täglich zwei Fahrten aus -
- geführt. Baden-Baden ab 8 . 15 Vorm, und
8 .05 Abends, Wildbad an 11 .25 und 8 . 50,

j Wildbad ab 8 . 10 Vorm, und 5 . 10 Abends,
Baden - Baden an 11 .03 und 7 . 58 . Außerdem
verkehrt Sonntags ein Wagen zwischen Her-
renalb und Wildbad. Heirenalb ab 1 .50
Nachm . , Wildbad an 3 .00 . Wildbad ab 11 . 30
Vorm . , Herrenalb an 12. 40 . Der Fahrpreis
von hier nach Baden- Baden beträgt Mk . 5 .—
Die Haltestelle in Wildbad ist beim Gasthaus
z . „ Alten Linde " . Näheres s. 4. Seite ds .
Blattes .

KicrnöesbiicH-Khroniü
der Stadt Wildbad.

vom 23 . bis 29 . Mai 1908.
Geburten :

18. Mai . Sau - , Karl Franz , Malerm . hier, 1 Sohn .
18. „ Seitz Louis , Fuhrmann in Christofshof, 1

Tochter .
20 . „ Bott , Christ. Friede . , Säger hier, 1 Sohn .
2t . „ Drebinger , Georg Konrad , Friseur hier, 1

Vohn.
26 . „ Blumsnthal , Albert Gustav Adolf, Gastgeber

hier , i Sohn -
Gesto ebene :

28 . ., Mundinger , Hermann Friedrich , Maler ,
Sohn des verst . Metzgers Karl Wilh. Mun -
dinger hier, 31 I hre alt .

Bekanntmachung.
Zur Gewinnung von Streu sind von jetzt ab bis 15 . Oktober

geöffnet :
I. 2 t Laicsteig . 4 da.
I . 3 t Eberhardssteig . 4 .,
I . 8t Kienhalde . 4 „

II. I t Spahnplatz . 4 „
II. 4t Eichwäldle . 4 „

IN . 17 t Fünf Bäume . 4 „
IV. 5 t Beim Lammwiri . . . . . . 2 „
VI. 3 t Durchlaß . 4 »

Die geöffneten Waldteile sind nnt Strohwischen bezeichnet uud
werden auf Verlangen von den städtischen Forstwarten vorgezeigt.

Bei Gewinnung der Moosstreu sind abwechslungsweise einzelne
Streifen unversehrt liegen zu lassen, diese Streifen müssen mindestens
ein Viertel der zu nutzenden Fläche einnehmen und sind an Abhängen
wagrecht zu legen .

Für die Nutzung werden zusammen 8 Wochen festgesetzt vom
28 . Mai bis 25 Juni und vom 1 . bis 29 . Oktober.

Vor Beginn der Nutzung ist dem Forstamt rechtzeitig Anzeige
zu machen .

Wer außerhalb der festgesetzten Zeo in andern als den vorbe -
zeichneten geöffneten Waldteilen Streu holt , oder den hinsichtlich der
Gewinnung gegebenen Vorschriften entgegen handelt , wird zur Strafe
gezogen.

Bei eigenmächtigem Vorgehen kann die alsbaldige Einstellung
der Nutzung angeordnet werden .

Wildbad, den 2S . Mai 1908.
Stadtschultheißenamt:

Bätzner .

Stadtgemeinde Wildbad.

Auffüllplatz .
Nach Fertigstellung der Bachüberdecknng ist im Rennbachtal für

die in Nähe befindlichen Güterbesitzer Gelegenheit geboten , Aushub-
material, insgesamt ca . 1000— 1200 Kubikm. abzulagern . Termin
vier Wochen vom genannten Zeitpunkt an gerechnet.

Die Erlaubnis zur Ablagerung wird nur denjenigen erteilt,
welche sich zur Entrichtung eines angemessene » Auffüllgeldes verpflichten .

Diesbezügl . Offerten sind, mit Angabe der ungefähren Menge,
innerhalb 8 Tagen an das Stadtbauamt einzureichen .

Stadtbauamt
Munk .

Stadtgemeivde Wildbad .

Mekunntrnclchung.
Nachdem der zum stellvertretenden Fleischbeschauer bestellte

Karl Tubach infolge anderweitiger Geschäfte die Fleischbeschau
auf dem Bahnhöfe nicht mehr besorgen kann und da ein anderer ge¬
prüfter Fleischbeschauer hier nicht vorhanden ist , muß die Fleischbe¬
schau über alles zum Zwecke des Vertriebs von auswärts einqebrachte
Fleisch gemäß Par . 33 der ortsporizeil . Vorschriften betr. den Verkehr
mit Schlachtvieh uud Fleisch von jetzt ab wieder im Schlacht¬
haus stattfinden uud ist das Fleisch zu diesem Zwecke
dorthin zu verbringe ».

Wildbad, den 29 . Mai 1908 .
Stadtschultheißenamt:

B ä tz n e r.

Bekanntmachung.
Durcb Beschluß des Gemeinderats vom 16 . Mai ds . Js . wurde

Brunnenmeister Fr. Wandpstug hier
zum Brotschauer für die hiesige Stadt bestellt.

Wildbad, den 29 . Mai 1908.
Stadtschultheißenamt :

Bätzncr .

Bekanntmachung.
Denjenigen hier wohnenden Personen, welche im Besitz derwürtt .

Staatsangehörigkeit sind und das 25 . Lebensjahr zurückgelegt haben ,
ffofern bei ihnen keine gesetzlichen Versagungsgründe vorliegen

und sie seil den letzten 3 Rechnungsjahren an die Stadtkaffe ununter¬
brochen Steuern aus ihrem Vermögen oder Einkommen und außer¬
dem Wohnsteuer entrichtet haben , das Recht zu, die Erteilung des
hiesigen Bürgerrechts gegen Bezahlung der gesetzlichen Gebühr von
2 Mk. zu beanspruchen.

Hievon werden dieselben gemäß gesetzlicher Vorschrift in Kennt¬
nis gesetzt .

Wildbad, den 27 . Mai 1908 .
Stadtschultheißenamt :

Bätzncr .

Bekanntmachung
der Bergbahn Wildbad AK .
Zufolge Beschlusses der Verwaltungsorgane werden für dir

Auchchtsraksmikglieder und die Gründer -Nkkionäre sowie
deren Frauen sür die Brkrirbssaison 1908 nicht übertrag¬
bare Gratis -Monnemenis ausgeferkigk ; diese, oder an de¬
ren Stelle 20 übertragbare Rückfahrkarten können von
heute ab an unserer Skationskasse erhoben werden .

Wir machen bekannt , daß sür Rinder unter 14 Jahren
hälskigr Fahrkaxen erhoben werden , Rinder unter 4 Jahren
sür welche kein eigener Platz beansprucht wird , sind frei.

Kinder in Begleitung der Lehrer bei Schulausflügen
genießen mit diesen 50 Prozent Fahrpreisermäßigung .

Wildbad , den 29. Mai 1908 .
vis Verwaltung .

Aürn-Kersl
'
rl Mlädaä.

Am Zmntllg, de» 31. Mai d . I. K
findet das diesjährige

Hnturnsn 8
auf dem Turnplatz statt.
Programm :

1) Abmarsch um 2 Uhr vom Lokal aus durch die
Stadt mit Musik.

2 ) Freiübungen .
3) Preisturnen der Zöglinge.
4) Geräteturnen der Turner.
5) Kürturnen.
6) von abends 8 Uhr ab gesellige Unterhaltung

mit Tanz und Preisverteilung .
Eintritt sür Nichtmitglieder 1 Mk.

Die verehr ! . Ehren - , passiven - und aktiven Mitglieder
mit ihren Familienangehörigen, iowie auch Nichlmitglieder
sind höflichst eingeladen . Dev Huvnvcrt .

Leere

kaust und holt ab . Gest . Offerte mit etwaiger Stückzahl unter
W . Jäger an die Exp . d . Bl . erb .
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Beste Qualität

abgekühlt, hat in größeren und
kleineren Quantitäten regelmäßig
abzugeben pr . Liter zu17Pfg

Anmeldungen bis 30 . Mai
beten an d . Red . d . Bl.

er -

8MKWIM- -
W älarkloev - u. VoranclastoSö, Sar-
I tsnsslts — Komplotts Harkisov
» liokort als LpöLislität Xadrik -
I proisenI 2slts - uvä. vookollfadrik
I ksrä. U. KedriiiiF Mn . , Stuttgart ,

wirkt ein zartes , reines Gesicht , rosiges
jugendfrischesAussehen , weiße, samruet -
weiche Haut u . blendend schöner Tetut .

Alles dies erzeugt allein die echte

Ztkckknpfttd -Memilch -Ztifk
v. Bergmann Sc Co . RaLebeul

L St . 50 Pfg . in der Hof-Apoktzskr,
bei Fr . Schmellle, H. Grundnrr ,
vorm. Anton Heinrn .

I

On . msct . ^sbsi°
yrakr . Lr ^r u - HurLr ^t

vobntjstrt : Nsuplslnasse 72 (Dans DrebinZsr)
^vlkko« 89.

Lprsolratanäsn rvis bisbvr: 10—13 uvä 3—5 llkr ,
(anagen. Sonn- uuä ^ siertaAe .)

ISollnsIl- mW poslclsmplsr-
» »M Vs rkskr !

NLW VOklX^ .7^.
swumo»«,

Ur»»tU«o L.»

liMMrej« tW „ lstnm
B'r. Hr1vxl «b ,Lekretär ciss Xnrvoroins,HViILVuS.Alurtii » Lut «, d . Hi.

IVoiss ,
Oevsralvertrstnvx :

?L88age Lursau komisger,
Stuttgart .

Ldristreicdea

Orangestern
Blaustern
Rotstern Stern-

( hochfeine )»

wollen !
Grünster« l dest-
Braunstern i <r°nsum.

^
Norddeutschen Woll - Kämmerei und
Kammgarn -Spinnerei in Bahrenfeld .

Lntomobll-Verksdr
^ ilätos-ä — LsrrsualD — SsrnsDaoU — LaUsn - Daäsn .

vom 1 . 5uni bis 15 . Lsxtbr.

IVilädaä . . . ab
Vomitt .
8 . 10 11 .30

Idssj!
5 . 10 Laäon -Laäon . ab

VonM.
8 . 15

Soislz! abssi!
6 .05

OalMbaek * . . ^ 8 .20 11,40 5 . 20 Oeriwbaeb . . an 9 . 21 — 6 .50
Mtsn *

. . 8 . 30 11 . 50 5 . 30 ab 9 . 35 — 7 .—
Lllr-briieke *

' )) 8 .35 11 .55 5 .35 Ix>6eiiau . . . « 9 .47 — 7 . 12
vodel *

. . 9 .00 12 .20 6 . 00 Uorronalb . . 10 . 15 1 . 50 7 .40
Uorrovald . 9 . 20 12 .40 6 . 20 Dobel *

. . . . 11 10 . 35 2 . 10 8 .00
loKonau . . 9 .48 — 6 .48 Lnribriieko * . 11 11 .00 2 .25 8 . 25
deriwbaoii . . au 10 . 00 — 7 .00 Mion * . . . . 1111 .05 2 .40 8 . 30

1' . ab 10 . 20 — 7 .05 Oalmbaeb * . . 1111 . 15 2 . 50 8 .40
Laäoii -Laäou an 11 .03 — 7 . 58 IVilädaä . . . an 11 . 25 3 . 8 .50

^.N8 »sr obisssn verkebren / eviseken (lernabaok nnä Daäev -
Lacksv novd einige veiters ^ LKSv . — *) 8s.lt auk Verlavgsn.

Von Vsnäbaä vaob Oatwbaob oäer nwsokobri mark - .60
N » 11 Hüten „ N » 1 -
H 11 1) Dobel „ N „ 2 .-

11 Herrenalb „ 1» » 2 . 40
H 11 N Dofkenan „ v „ 3 .40
N N N OsrnLbaok „ N , 3 .50
11 1? 1) Daclsn -Daäsll » u 5 .-

Linäor unter 10 Inirren rintrlen äie rlLitte.

W i l d b a d .

Sand-Ierkaus.
Nächsten

Montag , den 1, Juni
vorm . 11 Uhr

werden im Rathause hier ca . 20
edm . Sand in der Altensteig und
krummen Weg öffentlich versteigert .

Die Stadtpflege
W i l d b a d .

Zahlungs
Aufforderung.

Da die Steuern und sonstige
Abgaben pro 1907/08 bereits am
1 April d . I . vollständig zur
Zahlung verfallen , werden die¬
jenigen , die noch im Rückstand da¬
mit sind , aufgefordert, längstens
dis S Juni d I . Zahlung zu
leisten .

Den 21 . Mai 1908 .
Die Stadtpflege

16- 17 .1 . Mchen
sucht bis 1 . Juni Stellung für den
Sommer oder für länger. Zu er¬
fragen in der Exped . d . Bl.

Dampfwaschanstalt
Wirken feLö .

Wir machen Jnreressenlen daraus
aufmerksam , daß unser Wagen im
Monat Juni jeden Montag, im
Juli und August jeden Montag und
Donnerstag nach Wildbad kommt.
Bestellkarte « auf den Wagen
werden in der Exp . dS . Bl . abgegeben .

Sämtliche Gemüse
KopfsM , Spinat ,

KlmenkG , mit Karotten ,
Rettige , Radieschen , Gnrken ,

Rabarder , Wirsing ,
neue ägyptische Zwiebel, Kartoffel ,

srische Trinkeier , feinste

Tafelbutter
empfiehlt

Joh . Kohle .
H Vutes K
oslobst

ist tsusr xsvoräsll . Io obstsrinsii
5»krsu ist ss klux, su sssolläso Lissts -
mittslii SU xrsiksu , aock ist Vorsivdt
eebvtsu , äs,s Rielltixs su vLlllsu. Liusr-
bisviisilass, xosmlSs» u. « oUsciwlsviisu -
üss llsuszoirNuk virä uns bsiig-uvt sus
äsw dsiiebtsu
^ voinen 's llunstmost -llxtrakt ----

utdsstsuätsii : ustürUvilSSLxtrsIN
»us kiüclitsll) bsrsitst . Lsrstsiluux
pro Ditsr 6 kkx. 6»r»utisrt frei vou
xssuuälisitseliLckliedsu Sudstsmoo. —
kortiou 150 Ditsr Mr . 3.20, 50 Ditsr
LI-. 125, dl»» svdis xsusu »ul llsm»
uuä ä»s beim Sslssrl . kaloutswi eiu-
xstrsxsus VV. 2. uuä Issss sioll nivdtli
»uäorss »uiärNiiLSU .

Ailllbsä : vrox . 8s,ns Oruuäoer
Oslmbsob : Obr . M ^sr
Oobel : § . rreibsr
llötsn : 0 . Lokerwg,Lv

Lo Orten, vo keine Xieäerlexs , virä
eins sotoks errloktst äurok ^ nton Bei -

nen , kkoraikeiin .

Gvang. Gottesdienste.
Exauvi.

Vorm, fit 10 Uhr Predigt :
Stadtpsarrer Auch .

Nachm. 1 Uhr Christenlehre
mit den Töchtern : Stadtvikar Lang .

Abends 8 Uhr Bibelstnnde in
der Kleinkinderschule : Derselbe .

Telefon Nr . » » . Redaktion, Druck und Verlag von A . Wildbrett in Wildbad.



Hmtliobss Vsrreivbnis der vom 28 . bis 2g . lülsi angemsldston fremden.
LuiKäste , deren Rainen entrveder nnriedtiK «der ^ar niedt tu die Lüttste einAetrazen sind , iverden »«beten , soiedes

bvini 8tadt8edu1tdvi886naint anrin/eiAen .

Ma8tk . L. Henker .
Dettin^er, Sr . Larl, Reisender

Sntsrreiedsnbaed
Motel Melle vii «;

Sdrlaub , Sr . Seinried mit Drau Sem.
Sremen

Me» 8io» Melveilerv .
dänised, Sr . Sudolt , Lankprokurist Hamburg

Motel » » ä Villa Vo» «ordia .
öaur , Sr . Sustav , Oommer^ienrat mit

Drau Sem . Sibsraed a.S .
Leumann, Sr . Deo, Lautm . mit Drau

Sem. OdarlottenburA
Südens, Sr . L . mit kiekte Drl . Olara

Denbaum Sor^dorst b . Künste i
Dentx, Sr . SeorA , M . Dr. mit Drau Sem.

Amsterdam
Hotel Meak lilieiliaiil .

Meder, Sr . Larl , Sentier mit Drau Sem.
Lur§ b . Nassdebur ^Ma8tkan8 L. Lli8«»bak » .

8ediok , Dr . Lrnst , Laukwann 8edo,ndort
l?e» 8io» Villa ilriii ^elinriiiii

(6sorK Ratü .)
Dsdmel , Sr . Sermann , Ltm . mit Drau

Sem . und 8ekw68tsr ^ uZsburj»

Daeour , Sr . Dr . , Odemiker und ^.potdeker
8tuttZart

8edvvarx 6 , Dr. Dill^ ' Nainx
Hotel » » «l Oaie l8el»n»i «l

Leinoedl , Sr . Sostinsxektor Leekarsutm
8trüd , Sr . Dr. 8anitätsrat mit Dr . Sem . Serlin
weiter, Sr . dodn mit Drau Sem . und 2

Lindern OdieaZo dll . 17 . 8.
Düsterer , Sr . Dostsekretär mit Drau Sem .

DüdinAen
Srat , Sr . Larl , Dostexxeditor Sermersdeim

S :i^1Ii . ^IIIII Ventil Iiorn.
Söll, Sr . L . , Srivatier LrlaiiAen (Samern)
Loxx, Sr . Driedricd 8tuttgart

8ta «lti »t»» » er Viiili .
Sundert , Drau Oonsul Datras , Srieedenland
Ledauüer, Drl. Narie 8tuttZart

Villa Ität^iivi .
Sodrdaed, Sr . Larl, Restaurateur Mellesveiler
Sodrdaed, Drau LIise Melles v̂eller
2adn, Sri. Dannv Minuenden

vkr . liii <« iiei «ei ».
LlinZer, Sri . Lwide 8tutt§art

Vor8t »» ei8te « M »8« l» .
Ourrle, Sr . L . Obertörstsr DloedinZen
Ourrle , Lrau Obertörster SloebinZen

Witive SIroi

Villa l ailiiei .
l?kmlmÄim, Sr . Sster , Ltm . Lralllrturt a . U .
Sali, Sr . tVillielm , Lnkriknnt 8tuttssnrt
Meder , Sr . keinkold , Lndrida.nl 8tuttgart

Lael V,ävl » vle
Villkortk , Sr . Sn^en Sausen a . Lils

Villa Livl »tei » 8t«ii ».
Sanss , Sr . N . , Sentier LnASbnrA
Sank , Lran S . , Sentiere ^ u^sdnrK

lloikdonäitor l imleiideejxei
Isedawmer , Lran Serlin

Villa Mo » lkei»08 .
Lried , Lrl . Linma Samdurss
8ednlt2k , Lran L . mit Lr . Ileedter und

Lnkel Llersedur^ a . 8aals
üleoeK M »8t.

Natdev , Sr . widert , OdauKenr Sremen
Villa « oiiteI »e >1o .

Saas , Lrau Slderleld
8edönnendeed , Lrau Liberleid

Villa lk'aiiliiLe
8edvvar2aed, Lr. 8alome

. LitlinZen O .-L . Serrenderg
La^el , Sr . driedried , Sentner Seidelder-;
6ordemann , Sri . L . u N . Mnr^durZ

Ve llapV sVilla Lisa .)
8edarxl . Sr . d-udvi^ Leuerdaed

Hotel lLIiiiii>»i».
Serlin, Sr . dosek mit Lran Sem . Lnrtk
(lavallo , Sr . S . mir Lrsu Sem . Seilbronn
Nattdis, Sr . Serm. , Sentner mit Lran

Oew . Nberkeld
8eel , Sr . M . , Diredtor SeiedlinAen d . 6öln
8temme , Sr . dod . mit Lrau Sem . Ss ^ Mord
Lrennd , Sr . 8 . Hamburgde Sreilk, Sr . Ssdeimrat m. Lrau Sem. , Oreteld
U. SreiL, Lrau SnZo Orekeld
Seillder-8midt, Sr . M . mit Lran Sem. Sremen
Lerber,Sr . ^.lkred, Oommer ^ienrat, Sera-Sen88
Sammar , Serr dodn , Oiredtor

8toedkolm (8cdveden )
Snndcznist, Sr . ^xel, Direktor '

8toeddolm (8odvfeden)Me8txdal , Sr . M . mit d ran Sem . SamburZ
Medelle , Sr . 8 . SambnrZ

<ü»8tl». alte » L-inlle
Sradetx , Sr . Sudvi ^, Lkm . ^meterdam
Südinger , Sr . Nax , Lkm . Lreikerx

llotel L. Kolli. Löive » .
088wald , Sr . M . Denkendort
8edmitt, Sr . M ., Sentner Uarbnrss a . D .

.̂8edjll68 , Lran Lmma . Serlin
SamberZsr , Lran Lnna Serlin

lü»8tl» . « . » ililvll llüim .
Srupe , Sr . Lr . , LanSeirat mit Lrau Sem.

Ledwarssen dorl-Lerlin
Motel dl »i8i li

Nüller, Sr . L ., Sotelbesitirer Narbaed
Motel Mo8t.

Lamderger, Lran mit 8odvv 68tsr Lrau
Lecdillss Serlin

lllan8 , Sr . S . , Dr . med. praet . ^.r^t
Salbe a . 8asle

SieninA, Sr . d . , Sentner mit Lran Sem.
Sambur »

SnLer , Sr . S . , Dr . Hnr. , dusti^rat mit
Lran Sem . Salle a . 8aals

von Somdardt , Sr . Dr. , 8enat8prä8ident
D . Llüoeden

Seedter, Lrau Lliee Odemnilr !8ednl26, Lran Dr . Seedtsan v̂alt
LrankenberZ i . 8 .Some^er , Sr . mit Lran Sem . SannoverNüller, Sr . k . b . Oberlentn . a . D . Seder8se8edndmann, Lran Seedt8anvsalt mit d'oedter

Lran ^ng . 8ediLerd 66k6r No8 daed a . S .
Motel »um Aolil. Mo88.

Sadovv, Sr . . So8tdeamtsr Siedried a . S .Saeke , Sr . , Sedeimrat mit Dran Sem . Serlin
Motel M» 88i8vl»er Moll

8okasLner, Lran Dui 8s Lranklnrt
8odmidt -DeIImann , Lran Amalie Slderkeld
daek 86n, Sr . S . L . 8tuttZart

Snlried, Drau Smünd
Mi » lLO» i88e» 8tatio » .

dunginger , Sr . 0 . , Sräeeptor a . D . Maiblingen
Sodl , Lrau 8tutt»art
Datiert Lran Laronin IloZarn

M»» 8 Vrel »i» ASi .
Dassius, Sr . V . Dr . med. ^ r^t Lranktnrt a. N

lL »roli » e lüitel VV e
Srudler , Lrau , Srivatiere SentlinZen

Villa lürilL».
Sills, Sr . Mildelm 8edramberZ
Narkt , Sr . Sari 8edramberK

Villa Vi »» »i8lr ».
Moll , Sr . S ., Lautmann Lürnderz

Mli8» I»etI»e V» vl» 8 lV«.
Säule , Sri . Lmilie Obertürkdeim
8i§mund, Sri . Lrieda SsidelderA

Mer » » »» » Mro88»» an»
Nüller , Drau 8tadt8edultdei88 Sntertürkdsim

Marl Mro88 »» a» » , Loedsir.
Saßmever , Sri . Labetts 8ekalk8tett6n

Veit « Main»»er , VVLg nsi mstr .
Männer, Sr . dakod , Nasetiinist 6 ro88-8ü88en

Villa MevLer .
Seintrieler, Sr . Ddeodor , Ltm. mit Drau

Sem. Llderkeld
Dutri, Sr . Oberleutnant 8tuttZart

L ?,6m «ister ilelil
Meder , Sr . Larl , Sentier mit Drau Sem.

Mo8t»»ei8tvr Ilvriinaiiii
durkeedeit , Drl. OlZa Sruelisal
durksedeit , Drl . Lisa Lruedsal

Miiterl » ! L8r«lervr Mll«lv» l»r»» «l .
Sauser, Sr . Larl , Srivatier LsslinZen

Marl Mol» , SaLäslsKärtiisr.
Linder, Sr . Mildelm , Ltm. Maldendued
Link Sr . Dautken a. L.
Nolt Sr . Dorod

Mr. »»«ä ^o8e» I»»» 8.
Dietentdäler, Drau Direktor Len^vied

liaiitina » » Mappvli » » » »
Suott , Sr . 6dr . Sorb

Villa Marl8l »aS.
8eikert , Drl . dulie, Srivatiere

Ottensos b . LürnbsrssVilla llaininei
deremias, Sr . Larl , Nalermeistsr 8tuttAartVilla Miee !»le .
Dindnsr, Dr . Selene Dresden

Villa Mr»» 8
Sudolpd , Sr . Larl ^.nton, Lautmann

- Luedkols (8aed86n )
Laudardt , Sr . Licdard , Srivatier mit

Drau Sem . Deixxi^VI»erVo8t8« lL» etäe lLiibel .
Srudle , Sr . Dran^ , Lgl. SsednunAsrat

-t mit Drau Sem . Dresden

öaääisnsr Ilo »iot >i< Ii .
Sebert Sr . LuAen , Dekrer mit Drau

Sem . LürnderZ
lloi iiian » -̂ « Iiiiiiil , Ugtüsssrmvistsr

Lat 2 , Drau Soeddort
Villa 8el »ö» l»livlr .

Südin^er , Sr . Nax . Ltm . Dreidsrg (Zaedsen)
^Vit»vo Vripp » «i>, XoeiiVr . 181 .

Sit ^deim , Sr . dakod mit Drau Sem. Ldeskastel
Villa Viktoria ,

Dueds , Sr . N . , Dadrikdirektor mit Drau
Sem . Sreitender » (Sommern)

SersdsrA , Sr . Sustav , Sankier
OdarlottenburZ

Willi Vol « , Hmiptstr . 137.
Sotendaeker , lir . Seter dustin ^en
Lraun , Drau mit Dr . Soedter Sinken a . Sr .
M«M , Drl . Sans , Srivatiere Sinken a. Sr .

Uslermeislsr Wavkor
MaldiZ , Sr . , 2immermstr . Dsuerbaek

Wilk Weber , kaääisLer.
dä»er , Sr . Lmil , Dadrikant mit Drau

Sem . Odemnitr :
Merr» bilte

8ododer, Drau Starrer mit Drl Doedter
und 8elnv68ter DudvdMdur̂

Mra»ke » I»ei »» .
Däuser, Narie 8tuttZart
8ekiII , dodannes Slsiedstetten
Last , Mildelm Sotnan»
8i^K , Serndard 8tuttxart
Damdaed, Sottlod SöptlZkeim
Nüller , Drisdried DauDen a. L .
Nunk , Nax Deuerdaek
Sapp , doset SaisinAeo
Lusod, Odristian 8tutt^art
8tumpp, dodannes Sut 26nbaod
Säbiek, Odristiana 8tuttZart - Se8laed
Summei , Narie SöxpinKon
Dat^au, Llsbetd 8tuttZart
Sruder, dodanna Drankendaed
Sader , Ddeodor 8edivendi
Deutel , Odristian 8tuttZart
8edittendelm. dakod Meiden
Malter , Mildelm Seiedsrtsdausen
Svurernô , Dudivig Seidendsim
Lauer, Drida 8tutt^art
Serrmann , Sottlod Lleinsaedsendeim
8elnvarri, Sottlod Deuerdaed
Det/er, dakod 8tuttZart
Lüdler, dod. Seorx? Seslaed
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